
 

 

Checkliste Anprobe allgemein 
 
Informationsphase vor Patientenkontakt, Dossier checken:  

- Hilfsmittelversorgung kontrollieren 
- Überblick verschaffen  Hauptproblematik? 
- Vorgehen definieren 
- Was will ich kontrollieren? Wo könnte es heikel werden (antizipieren)? 
- Anliegen des Patienten in Erinnerung rufen 

 

  

Hilfsmittel erklären, Umsetzung von Kundenwünschen erwähnen  
Vorgehen erklären, was passiert jetzt   
Statusveränderung seit letztem Termin?  
  

Fussbettung/Einlage am Fuss kontrollieren: 
- Umriss 
- Längswölbung 
- Pelotte 
- Evtl. Zehenelemente 

 

Evtl. Nachkorrekturen  
Handling: Anziehen des Hilfsmittels mit oder ohne Unterstützung möglich?  
Handling: Verschlusssystem beim Anziehen praktikabel?  
  

Ganganalyse gemäss Kontrollkriterien OMK 25d  
Einstiegsfrage: Was spüren Sie am intensivsten?  
Vergleich rechts zu links  
Auf Hauptproblematik eingehen  
Sind Druckstellen entlastet?  Entlastung kontrollieren  
Scan als Hilfsmittel zur Kontrolle der Abstützungen   
Druckstelle oder Position der Stütze direkt am Fuss zeigen lassen  
Handling: Ausziehen des Hilfsmittels mit oder ohne Unterstützung möglich?  
Handling: Verschlusssystem beim Ausziehen praktikabel?  
Ohne Versorgung: Rötungen der Haut kontrollieren  Druckstellen?   
  

Anpassungen, Nachkorrekturen, Optimierungen  
Strategie überdenken, Video kontrollieren  
  

Korrekturen, Anpassungen, Optimierungen erklären  
Zweite Anprobe  
Optional: Vergleichsvideo, Druckmessung, Insole-Messung  
  

Pflegehinweise  
  

Information betreffend Kostenträger, aktueller Stand  
Selbstbehalt, Reparaturanspruch, Anzahl Versorgungen pro Jahr  
  

Gewöhnungszeit, Taktik bei Problemen und Druckstellen   
  

Kontrolltermin erwähnen, Sinn und Zweck des Kontrolltermins  
  

Langzeitstrategie, weiteres Vorgehen festlegen  
Folgeversorgungen besprechen  
  

Zusatzinformationen (Übungen, Begleitmassnahmen, …)  
 


